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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

1. FC Eschenau VI : TuSpo Heroldsberg II 
Freitag, 23.02.2024, 20:15 Uhr

8:1 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 
Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) für TuSpo 
Heroldsberg II

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf der
1. FC Eschenau VI am Freitag, den 23. Februar im 15. Saisonspiel auf TuSpo Heroldsberg II. Die
Gäste entführten bei ihrem 8:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 4:24 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Sturm und Klein.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Bernet / Sannib, das sie mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Lindemann / Sturm verloren. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Staudinger / Nunninger beim letztendlich klaren 0:3 gegen Löser / Klein. Da war final
wirklich nichts zu holen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Ein Satz reichte nicht, weshalb Jörg Bernet das Match gegen Cornelia Klein,
der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Nidal Sannib
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Bernd Lindemann. Das musste man neidlos anerkennen. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Klaus-Peter Löser wurden dann Gustav Staudinger unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Stefan Nunninger gegen Wolfram Sturm. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des 1. FC Eschenau VI und TuSpo Heroldsberg II. Die richtige Taktik hatte Jörg Bernet dagegen
beim 3:0-Sieg gegen Bernd Lindemann ab dem ersten Ballwechsel. Die gewinnbringende Taktik
fehlte wiederum Nidal Sannib bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Cornelia Klein von Beginn an.
Das musste man neidlos anerkennen. Keinen Zähler beisteuern konnte Gustav Staudinger im Spiel
gegen Wolfram Sturm, das 0:3 verloren ging. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde
mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den 1. FC Eschenau VI am 01.03.2024 gegen den TSV
Brand II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 27.02.2024 gegen den 1. FC Kalchreuth III
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 1. FC Eschenau VI

Doppel: Bernet / Sannib 0:1, Staudinger / Nunninger 0:1 
Einzel: J. Bernet 1:1, N. Sannib 0:2, G. Staudinger 0:2, S. Nunninger 0:1 

 TuSpo Heroldsberg II
Doppel: Lindemann / Sturm 1:0, Löser / Klein 1:0 
Einzel: B. Lindemann 1:1, C. Klein 2:0, W. Sturm 2:0, K. Löser 1:0


